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Das DivCap Projekt

Diversity Capacities 
Improving the Capacities of Adult Education Institutions to 
successful dealing with diversity

Erasmus+ Strategische Partnerschaft – Erwachsenenbildung

Grant Agreement Nr 2018-1-AT01-KA204-039271

2018 – 2021

• Förderung von Vielfalt und Antidiskriminierung in der 
Erwachsenenbildung (EB) und Hochschulbildung (HE).  

• Unterstützung der Inklusion und des gleichberechtigten Zugangs zu 
Bildungseinrichtungen.



Die DivCap Partnerschaft

• FH Joanneum – Institut Soziale
Arbeit, Österreich

• Cramars societa cooperative sociale, 
Italien

• DAFNI KEK, Griechenland
• Foundacion Docete Omnes, Spanien
• Obrtnicko uciliste, Kroatien
• Participatie in Diversiteit, 

Niederlande
• Volkshochschule Hannover, 

Deutschland



Ziele 

Erhöhung des Wissens und des Bewusstseins über 
Diversitäts-Themen auf zwei Ebenen:

Ebene der Organisation

• Umsetzung konkreter Maßnahmen zur Förderung von 
Inklusion und Vielfalt auf institutioneller Ebene.

Ebene der Mitarbeiter*innen

• Steigerung der persönlichen Kompetenzen der 
Mitarbeiter*innen im Umgang mit Vielfalt (Workshop-
Design)

Diversity in 
Adult Education

Open 
Institutions

Implementing 
Diversity 

Management

Supporting 
Structures for 

change



Unser Diversitätsfokus
• Dimensionen in Bezug auf 

Herausforderungen, denen 
sich EB in der 
"Postmigrationsgesellschaft" 
(ogsa AG Migrations-
gesellschaft 2021) stellen 
muss: Ethnizität, 
kultureller Hintergrund 
oder Religion.

• Aber auch andere wichtige 
Dimensionen wie 
Geschlecht, Alter, Bildung 
oder Behinderung 
(intersektionaler Ansatz; 
Winker, Degele 2009).

 Diskussionsprozess zu Beginn 
des Projekts

• Mikroebene: 
unterschiedliches 
persönliches Verständnis

• Meso-Ebene: 
unterschiedliche Relevanz 
der Diversitäts-Dimensionen 
für die Organisationen

• Makroebene: 
unterschiedliche Diskurse 
über Diversität in den 
nationalen Kontexten



Umsetzung: Ebene Mitarbeiter*innen

Applied Diversity Awareness (ADA) Workshop 

• Entwicklung von Workshops 

• Durchführung von 3 Pilot ADA Workshops

• Entwicklung eines Curriculums für einen
modularen Workshop



Umsetzung: Ebene Organisation 

Teilnahme von 14 
Bildungseinrichtungen
(2 pro Land)

• Phase 1: Fallstudien

• Phase 2: Piloten



Analyse der Organisation 
• Recherchen, Interviews
• Leitfaden für die Analyse & weitere theoretische

praxisorientierte Modelle

Berichte Fallstudien
• Beschreibung und Analyse der Organisation 
• Erarbeitung von Empfehlungen

z.B. Leitbild, Personalentwicklung, Öffentlichkeitsarbeit

Zusammenfassung der wichtigsten Ergebnisse
• Tool-kit für die Analyse einer Einrichtung und 

Initiierung von Veränderungsprozessen 
z.B. Leitfaden, Erklärung der Modelle, Empfehlungen und Ansätze bzgl. 
Umsetzung von Change Prozessen

Fall 
studien

06/2019 –
01/2020



Umsetzung von ausgewählten Maßnahmen
• Herausforderung: CoVid-Pandemie, fehlende Ressourcen 

zur Bewältigung "zusätzlicher Aufgaben" 
• ABER: engagierte und kreative Partner*innen

Berichte Piloten
• Dokumentation der Piloten

• Allgemeine Beschreibung der Organisation
• Status bezüglich Diversität (Ergebnisse der Fallstudie)
• Der Veränderungs- und Lernprozess (Aktivitäten, Beispiele guter 

Praxis, Tools)
• Empfehlungen, lessons learnt

• Video-Reihe: Portraits von 7 Einrichtungen

Zusammenfassung der wichtigsten Erkenntnisse
• Empfehlungen für die Gestaltung von Veränderungs-

und Lernprozessen

Piloten

Plan: 03/2020 –
02/2021 

Änderung: 
09/2020  -

05/2021



Teilnehmende 
Einrichtung

Teilnehmende 
Einrichtung

Österreich Institut Soziale Arbeit, FH
Joanneum

Institut International 
Management, FHJ

Italien Cramars Soc. Coop. IRES F.V.G.

Griechenland Dafni Kek Cyclisis

Spanien La Blanca Paloma V.E.T.       
School

I.E.S. Trevenque

Kroatien Obrtničko učilište - Craft     
College

POU Samobor

Niederlande Humanitas Twente Amaryllis

Deutschland VHS Chance VHS Kursprogramm



Praxisbeispiel VHS Chance

Personalakquise für 
diversitätsbewusste 

Mitarbeiter*innen in der 
Erwachsenenbildung

Renate Ackermann
Ada-und-Theodor-Lessing-Volkshochschule Hannover



Inhalt der Präsentation

• Vorstellung VHS Chance 

• Die Ausgangssituation

• Aktivitäten und Prozess

• Die Herausforderungen

• Lessons learnt



VHS Chance

• VHS Chance ist Teil des „Fachbereichs 
Volkshochschule“ der Stadtverwaltung 
Hannover.

• Die Aufgabe: Bildung speziell für 
marginalisierte Menschen.

• Die Arbeitsbereiche:
• Grundbildung
• Zweiter Bildungsweg 
• Integration und Deutsch als Fremdsprache



VHS Chance

• Finanzierung durch öffentliche Mittel, 
Drittmittel und Gebühren

• Die Umgebung: Landeshauptstadt Hannover mit 
556.695 Einwohnern, davon 38,6% mit
Migrationshintergrund



Die Ausgangslage

Ergebnisse der Fallstudie:
VHS Chance ist schon gut aufgestellt, aber

• Das Leitbild muss überarbeitet werden
• Mehrsprachigkeit in Information und 

Öffentlichkeitsarbeit
• Die Trainer*innen sollten besser geschult 

und unterstützt werden
• Die Personalakquise muss den Fokus stärker 

auf Diversität richten.



Die Vorbereitung 

• Informationsgespräch mit der Leitung und 
den Teams über die Ergebnisse der 
Fallstudie und Diskussion der Empfehlungen 

• Empfehlungen ok? P
• Festlegen kurz- und langfristiger Ziele

_ Kurzfristig = 
Erprobung für das Projekt:
_ Personalakquise!



Die Vorbereitung 2

• Was ist Diversität für die Einrichtung?
• Identifikation der konkreten Aktivitäten
• Klärung der Begleitung durch 

Projektmitarbeiterin
• Benennen zu beteiligender Personen
• Abstimmung mit der Fachbereichsleitung



Aktivitäten und Prozess

Stellen-
ausschreibung

Ziel: 

Standardformulierung für 
Ausschreibungen, kurz und 
präzise den Anspruch der 
VHS darlegen.

Auswahlverfahren
Ziel:

Diversitätsorientierter 
Interviewleitfaden und 
Assessment von 
interkultureller Kompetenz. 



Die Aktivitäten und Prozesse

• Recherche 
• Prüfung bisheriger Verfahren
• Fachliche Beratung 
• Entwurf Stellenausschreibung, 

Interviewleitfaden, Rollenspiel 
• Review
• Genehmigung Personalstelle und 

Fachbereichsleitung



Die Aktivitäten und Prozesse

Ab November 2020:
Die erste Stelle wird mit dem speziellen Hinweis 
auf Diversität ausgeschrieben
Drei Stellenbesetzungsverfahren mit 
Interviewleitfaden, indem die Einstellung zu 
Diversität und die interkulturelle Kompetenz 
explizit erhoben wird.
Ein Rollenspiel mit interkulturellem Aspekt wird 
jeweils passend zum angestrebten Arbeitsplatz 
erarbeitet und im Bewerbungsverfahren 
eingesetzt. Aber Achtung: auf Stereotypen 
aufgepasst!



Die Erfolge

Die Formulierung aus der 
Stellenausschreibung wurde auch von 
anderen Fachbereichen übernommen.
In VHS Chance wurden in den vergangenen 
Monaten drei Mitarbeiter*innen eingestellt: 
Alle drei mit Migrationshintergrund, alle drei 
konnten ihre „diversity competence“ 
überzeugend darlegen.



Die Herausforderungen

Im Zeitraum des Projekts gab es eine 
Menge Veränderungen. 

• Personalwechsel

• Unternehmensorganisation 

• Corona Pandemie
_ Den Fokus auf 
Diversität nicht 
verlieren!



Lessons learnt

• Die Bedeutung der Fallstudie 
• Wichtig: die Bereitschaft und das Interesse 

des Personals.
• Die Unterstützung durch die Leitung/das 

Management ist zwingend erforderlich und 
muss immer wieder eingefordert werden.

• Veränderung braucht Geduld und Zeit



Lessons learnt

Ein hohes Maß an Flexibilität in der Planung 
ist erforderlich: 
• Fluktuationen bei Mitarbeiter*innen und 

Führungskräften 
• Veränderung der Organisationsstrukturen
• die Einrichtung ist in hohem Maße von 

ihrem Umfeld abhängig – Probleme im 
Umfeld (z.B. Corona) führt zu anderen 
Prioritäten.



Video: DivCap Series Episode 1

https://www.youtube.com/watch?v=YJw
ZpXtlQd4&t=16s



In dem Video hat Anna einer DivCap Mitarbeiterin 
Fragen gestellt. Nun wendet sich Anna an Sie:

Liebe Teilnehmer*innen, 
schön, dass Sie alle hier 

sind! Sie arbeiten ja alle in 
der Erwachsenenbildung 
und kennen sich aus. Da 

habe ich zwei Fragen an Sie 
– die   Antworten können 
Sie unter dem Link, der 

gleich folgend wird, auf ein 
Kärtchen schreiben.



Meine erste Frage:

Denken Sie an Ihre 
Erwachsenenbildungseinrichtung. 

Was wären Gründe von 
Management und Pädagog*innen 
sich mit dem Thema Diversität zu 

befassen?



Meine zweite Frage:

Denken Sie wieder an Ihre 
Erwachsenenbildungseinrichtu

ng. Welche Schwierigkeiten 
und Herausforderungen 

würden Sie erwarten, wenn Sie 
Veränderungsprozesse 

initiieren,die zum Ziel haben, 
Diversität in allen Bereichen 

der Einrichtung als Leitlinie zu 
implementieren?



Sammlung Ihrer Ideen zu …

• Gründen

• Herausforderungen

https://ideaboardz.com/for/DivCap/388
6646



--> Auf das grüne + neben 
der Frage klicken, um ein 
Kärtchen zu öffnen. 

--> Mit dem +0 auf dem 
Kärtchen können Sie den 
Beitrag "liken"



This project has been funded with support from the European Commission. This document 
reflects  the views only of the author, and the Commission cannot be held responsible for 

any use which may be made of the information contained therein.
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